
 

Schutz- und Hygienekonzept 

gemäß § 2 Abs. 6 Satz 1 Nr. 4 der Zweiten Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (2. BIfSMV) 

für das Kosmetik Atelier 

Bahnhofstraße 85 

82166 Gräfelfing 

 

 

I.  Bauliche Struktur, Größe der Verkaufsflächen, 
Steuerung und Reglementierung des Kundenverkehrs, 
Maßnahmen zur Sicherung des Mindestabstands 

• Insgesamt 69,76 qm mit 54,91 qm Behandlungs/Verkaufsraum, 8,40 qm 
Wartebereich, 6,45 qm Eingangsbereich 

• Höchstzulässige Kundenzahl im Geschäft: 3 Kunden 
• Gestaltung der Verkehrswege durch Einzeltermine nach Vereinbarung 

mit 15 Minuten Abstand zwischen den Terminen und durch einen 
Wandschirm im Wartebereich. 

• Keine eigenen Kundenparkplätze. 
• Hinweisschilder am Hauseingang, Praxiseingang, Eingang zum 

Wartebereich und Behandlungs/Verkaufsraum 
• Sicherstellung der maximal zulässigen Kundenzahl und Kontrolle der 

Einhaltung der Abstandsregeln durch Einzelterminvergabe mit 15 Min. 
Zwischenzeit, durch Auseinanderziehen der Sitzgelegenheiten und 
durch einen Wandschirm im Wartebereich. 

• EC Cash Bezahlsystem  
 
 

II. Funktionell-organisatorische Maßnahmen 

Lüften, Luftreinigung, Desinfektion, Sterilisation: 
• Im Eingangsbereich des Ateliers steht eine Handdesinfektion zur 

Verfügung. 
• Die Kundentermine werden mit 15 Minuten Zwischenzeit geplant für 

eine Stoßbelüftung der Räume. 
• Reinigung/Desinfektion/Sterilisation der Arbeitsmaterialien und 

Instrumente, der Ablageflächen, Klingel, Türgriffe. 
• Während der Behandlung leichte Dauerbelüftung der Räume. 
• Zur kalten Jahreszeit Luftreinigung durch Philips AC3033/10 Luftreiniger 

3000I. (Entfernt bis zu 99,9% der Viren und Aerosole* aus der Luft.) 



 
Testkonzept: 

• Die Kosmetikerin testen sich täglich vor Öffnung des Ateliers mit einem 
beim Paul Ehrlich Institut gelisteten Schnell Test. 

• Die KundInnen werden gebeten sich am Tag des Kosmetik Termins 
entweder zuhause mit einem Selbst Test zu testen oder in einem 
Testzentrum mit einem Schnell Test testen zu lassen. 

• Alternativ können die KundInnen sich auch im Atelier unter Anleitung 
der Kosmetikerin gegen eine Gebühr von 15 € selber testen. Die 
Behandlung beginnt nach 15 Minuten, wenn das Testergebnis vorliegt 
und negativ ist. Bis das Testergebnis vorliegt behalten KundIn und 
Kosmetikerin Ihre Masken auf und beachten die Abstandsregeln. 

• Sollte das Testergebnis positiv sein, wird die KundIn gebeten sich in 
Vorsorgliche Quarantäne zu begeben und einen PCR Test zu 
vereinbaren. Die Behandlung entfällt, die Kosmetikerin sorgt für 
ausreichende Lüftung der Räume und Desinfektion der Türklinken und 
Flächen. 

• Vorläufig werden auch geimpfte oder Corona genesene KundInnen 
gebeten sich am Tag des vereinbarten Kosmetik Termins zu testen. 
 
Maskenkonzept: 

• Die Kunden werden durch ein Schild an der Haustüre gebeten im 
Hausflur und Treppenhaus eine Maske zu tragen und die 
Abstandsregeln zu beachten. 

• Im Eingangsbereich des Ateliers stehen Einmalmasken zur Verfügung. 
• Die Kosmetikerin trägt bei Kundenverkehr eine FFP2 Maske ohne Filter. 
• Bei gesichtsnahen Behandlungen und bei Behandlungen, bei denen 

eine 1,5m Abstand nicht eingehalten werden trägt die Kosmetikerin 
eine FFP2 Maske ohne Filter. In dem Fall können die Kunden im Atelier 
ihre Maske abnehmen. 

• Bei Behandlungen, oder bei Beratungsgesprächen, bei denen 1,5m 
Abstand eingehalten werden können, trägt die Kosmetikerin eine FFP2 
Maske ohne Filter. Auch der Kunde behält die Schutzmaske auf. 

• Sollten sich Kundentermine überschneiden, nimmt der neue Kunde mit 
Maske im Wartebereich Platz, der vorige Kunde verlässt den 
Behandlungsraum mit Maske. 

• Sollte es notwendig sein Einmalmasken mehrfach zu tragen, werden 
diese im Heißluftsterilisator für 30 Min. bei 70° C aufbereitet. 

• Waschbare Masken werden nach jedem Kunden gewechselt und bei 
60° gewaschen. 
 
 
 
 



III. Aufbewahrung 

 

Das Schutz- und Hygienekonzept liegt in ausgedruckter Form im Atelier zur 
Einsicht vor. 

 


